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LPV Darmstadt-Dieburg

• Gemeinnütziger Verein (keine behördlichen Aufgaben)

• „Zuwendungsempfänger“ gemäß der

„Richtlinie des Landes Hessen zur Förderung von 

Landschaftspflegeverbänden“ von 2020

• Drittelparität im Vorstand

Landwirtschaft

Naturschutz

Kommunen

L P V



LPV Darmstadt-Dieburg

• Erhalt der Kulturlandschaft des Lkr. Darmstadt-Dieburg

• Sicherung und Verbesserung der Landschaftspflege

• Frühzeitiges Vermeiden von Problemen zwischen Flächennutzern

• Vermittlung und Beratung bei Konflikten



LPV Darmstadt-Dieburg
Fachteam Landschaftspflege

Untere Naturschutzbehörde

Untere Wasserschutzbehörde

RP DA Dez. V 53.1 NatSch -
Planungen & Verfahren

RP DA Dez. V 53.2 NatSch -
Schutzgebiete/ Biol. Vielfalt

Örtliche Landwirtschaft

Flächeneigentümer

Naturschutz-
vereinigungen

Kommunen

Vorhabenträger

Landschaftspflege

VERMITTLUNG!

Forstämter DA & DI



LPV Darmstadt-Dieburg

Beratung von Kommunen:

• Erhalt von wertvoller, landwirtschaftlicher Produktionsfläche

• Anlegen von Kompensation in Schutzgebieten/ Wald

• Bibermanagement in Siedlung und Agrarlandschaft

• Organisation der Pflege der Kompensationsmaßnahmen (→ LW)



LPV Darmstadt-Dieburg

Beratung der örtlichen Landwirtschaft:

• HALM 2 – Maßnahmen/ Umsetzung

• Öko-Regelung 5 (Kennarten im Grünland)

• LW in der Landschaftspflege

• Vermittlung von Kooperationen

Landwirtschaft

Naturschutz

Kommunen



LPV Darmstadt-Dieburg

Fortbildungen und Beratungen

• Landschaftspflege

• Herdenschutz

• Kennarten des Grünlandes

• Umweltbildung

• [… Themen der Mitglieder]



deutschlandweit

• LPV-Gründungen seit Mitte der 1980er

• Schwerpunkt BY und BW

• HE: LPVs in 17 von 21 Landkreisen

• Organisiert in:

• Bundesverband

• Landesverband



vor Ort LPV Lkr. Offenbach

seit März 2024

LPV Groß-Gerau

seit 2020

LPV Bergstraße

seit 2022

LPV Odenwaldkreis

seit 2022

LPV Miltenberg

seit 1991

LPV Aschaffenburg

seit 1989



LPV Darmstadt-Dieburg

2019 Gründung „Landschaftspflege Südhessen e.V.“ (Vorläufer)

2021 Satzungsanpassung a. d. Kriterien d. Förderrichtlinie
Umbenennung in „Landschaftspflege Darmstadt-Dieburg e.V.“

2022 Vorstandswahl (Drittelparität)
Anerkennung als Landschaftspflegeverband
Beginn der Arbeit (Geschäftsführung, Projektmitarbeit)

2023 Oktober Erweiterung auf drei Arbeitsplätze (Projektmitarbeit)
November JHV-Beschluss der Beitragsordnung 



LPV Darmstadt-Dieburg

Mitglieder (Stand 03/24):

4 Kommunen

11 Landwirtschaftsbetriebe

9 Naturschutzverbände

3 Fördermitglieder*

* u.a. Hessische Landgesellschaft/ Ökoagentur

Landwirtschaft

50 € / Jahr

Naturschutz

50 € / Jahr
Kommunen

0,30 € / EW*a



LPV Darmstadt-Dieburg

Aktuelle Projekte:

• HALM2 A: Zukunftssichere Landschaftspflege Südhessen

• HALM2 A: Agrarumwelt- & Biodiversitäts-Konzept-2 (AUBI-2)

• Kiebitzschutz mit Landwirten aus Hergershausen (FA Dieburg)

• Jährliches Arten-& Maßnahmenprogramm (RPDA)

zugunsten von Schutzgebieten & Natura2000 

• Mitgliederwerbung (Kommunen)
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AUBI 2 – formal

HALM2 Förderrichtlinie (Entwurf 22.09.23)

• A Förderung der Zusammenarbeit

• A1 Erarbeitung von Konzepten

• A2 Umsetzung und Begleitung

von Konzepten

„Zweck der Förderung ist es, die Wirksamkeit der HALM 2-

Förderverfahren im Wege der Zusammenarbeit der

beteiligten Betriebsinhaber mit anderen Akteuren zu steigern.“



AUBI 2016-2021 (Vorgänger)

• Initiiert durch Fachteam 

Landschaftspflege

• Beantragt durch

Otzberger Landwirte

• Beteiligte Landwirte aus

Groß-Umstadt, Otzberg,

Groß-Bieberau, Reinheim-Ueberau, 

Schaafheim, Fischbachtal

AUBI (1)



AUBI 2016-2021 (Vorgänger)

Zielsetzung

• Örtliche Kooperation von 

Landwirten, Behörden, 

Naturschutz & Jagd

• Gemeinsam getragene 

Agrarumwelt-Maßnahmen 

entwickeln

örtlich



AUBI 2016-2021 (Vorgänger)

Zielsetzung

• Verbesserung der

örtlichen Artenvielfalt

in der Agrarlandschaft

örtlich



AUBI 2016-2021 (Vorgänger)

Erfolge

• 11 Runde Tische
pandemiebedingtes Ende

• 6 Konzepte (& Karten) für

Groß-Umstadt, Otzberg, Groß-Bieberau, 

Reinheim-Ueberau, Schaafheim, 

Fischbachtal



AUBI → AUBI-2 … (k)eine Fortsetzung?

• Planwerke für 6 Gemeinden sind vorhanden!

→ Schnelleinstieg Maßnahmenumsetzung!

• Erweiterung des Projekts auf den gesamten Landkreis!

• Austausch und Ausarbeitung zur kollektiven Beantragung.

• Veränderte Projektstruktur!



AUBI Fachteam
Landschaftspflege

Landwirtschaft

Planungsbüro(s)

Projektträger

(Landwirt)

Jagd/Naturschutz

Runder

Tisch

beauftragt

örtlich

Gemeinsam 
getragenes 

Konzept
Wissenschaftl. 

Begleitung
Ausarbeitung

AGGL

Ergebnisse



AUBI Fachteam
Landschaftspflege

Landwirtschaft

Planungsbüro(s)

Projektträger

(Landwirt)

Jagd/Naturschutz

Runder

Tisch

beauftragt

örtlich

Gemeinsam 
getragenes 

Konzept
Wissenschaftl. 

Begleitung
Ausarbeitung

AGGL

Ergebnisse



AUBI-2 Fachteam
Landschaftspflege

Landwirtschaft

Projektträger
Landschaftspflege

Darmstadt-Dieburg e.V.

Jagd/Naturschutz

Runder

Tisch

örtlich

Gemeinsam 
getragenes 

Konzept
Ausarbeitung

AGGL
nicht in jeder Gemeinde

Ergebnisse



AUBI-2 - Arbeit des Projektträgers 

• Organisation und Moderation der Runden Tische

• Kontaktaufnahme, Vernetzung, Beratung:

• Landwirtschaft

• Jagd/ Naturschutz

• Kommunen



AUBI-2 - Arbeit des Projektträgers 

• Erarbeitung von Grundlagen

für die Maßnahmenplanung

• Boden, Ertrag, Geologie

• Arten, Biotope

• Störungen (Verkehr, Siedlung)



AUBI-2 - Arbeit des Projektträgers 

• Ausarbeitung von Maßnahmenvorschlägen

• Karten, Pläne

• Umsetzungsempfehlungen, Datenblätter

• Ausarbeitung des Konzepts

zur kollektiven Beantragung

von Agrarförderungen

• Projektberichte und Dokumentation



AUBI-2 – Ablauf „Runde Tische“

1. Einladung zu einem Runden Tisch in Ihrer Stadt/ Gemeinde.

2. Interessierte aus Landwirtschaft, Jagd, Naturschutz, Kommune

entwickeln am Runden Tisch gemeinsam Ideen für ihre 

Agrarlandschaft.

3. Landschaftspflege Da-Di e.V. moderiert, protokolliert die Runden 

Tische und arbeitet die entwickelten Maßnahmen-Vorschläge aus.













AUBI-2 – Ablauf „Umsetzung“

4. Landwirt A sucht sich freiwillig (!)

eine passende Maßnahme aus dem Maßnahmenkonzept aus.

5. Landwirt A beantragt im Rahmen seiner HALM2-Beantragung die 

ausgewählte Maßnahme.

6. Landwirt A setzt die Maßnahme im Rahmen seiner normalen 

Bewirtschaftung um.



AUBI-2 … noch mehr Arbeit?

Verbindlichkeit?

NEIN → die Teilnahme & die spätere Umsetzung sind freiwillig!

Mehraufwand?

JA → Zeitaufwand für die freiwillige Teilnahme an Runden Tischen.



AUBI-2 … noch mehr Arbeit?

Gewinn?

JA → effiziente Agrarumweltmaßnahmen (Kosten- [ökol.] Nutzen).

JA → Mehr Verständnis für die örtliche Landwirtschaft.

JA → Örtliche Kooperation schafft und pflegt örtliche Allianzen.



AUBI-2 … noch mehr Arbeit?

Gewinn?

JA → Mitarbeit und Austausch zum Thema
„Kollektive Beantragung von Agrarförderungen in Hessen“

JA → Lebensraumaufwertung für Flora und Fauna.



AUBI-2 – Wie geht‘s weiter?

Wir melden uns bei Ihnen!
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Zeit für
Ihre Fragen!

Besten Dank für
Ihre Aufmerksamkeit.


